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Jeder, der nicht in formalen Vorurteilen befangen ist, weiß, dass die Wahrheit auf viele Arten verschwiegen und auf viele Arten gesagt werden kann.


Bertolt Brecht (1898–1956)





Theaterstück





Ab in die Grube mit euch





	Personen

	Roman (m)


Vergangenheit (w)


Gegenwart (w)


Zukunft (w)


Adolf (m)


Pablo (m)


Serviererin (w; stumm)





	Spieldauer

	ca. 45 Minuten







1. Bild


Auf einer dunklen Straße. Akteure schwarz gekleidet, aber Gesichter der Akteure deutlich erkennbar. Vergangenheit ganz links im Hintergrund. Gegenwart auf dem geometrischen Mittelpunkt der Bühne. Roman bewegt sich um die Gegenwart.





	Roman

	Pablo erschien mir im Traum





	Vergangenheit

	Wer





	Roman

	Pablo war bei mir





	Gegenwart

	Roman wo bist du





	Roman

	Hier


Siehst du mich nicht


Ich bin nah bei dir





	Gegenwart

	Ich kann dich aber nicht berühren





	Vergangenheit

	Wer ist Pablo





	Gegenwart

	Wo ist denn Pablo





	Vergangenheit

	Roman ich sehe dich





	Roman

	Pablo ist eine Persönlichkeit





	Vergangenheit

	Was tut dieser Pablo beruflich





	Roman

	Er war Maler





	Gegenwart

	War er selbständig





	
Roman

	Ja





	Gegenwart

	Wo hatte er sein Geschäft





	Roman

	Er hatte kein Geschäft





	Vergangenheit

	Ach so So einer wie Adolf vielleicht





	Roman

	Nicht so wie der





	Gegenwart

	Wer ist Adolf





	Roman

	Adolf Hitler





	Gegenwart

	Nie von ihm gehört Wer ist das Und Pablo





	Roman

	Dumme Fragen


Mit Pablo ist Picasso gemeint


Picasso und Hitler sind Geschichte





	Gegenwart

	Bist du immer so kurz angebunden





	Vergangenheit

	Adolf habe ich gut gekannt


Er ist in die Geschichte eingegangen


Und du Gegenwart hast noch nie etwas


Von Adolf gehört


Unverständlich





	Gegenwart

	Noch nie





	

	Von hinten rechts erscheint die


Zukunft.





	
Zukunft

	Kürzlich baten


Herr Adolf und


Herr Pablo


Bei mir um Asyl





	Roman

	Ich werde verrückt


Auch Adolf


Woher kam er








	Zukunft

	Von der Dame Vergangenheit





	Roman

	Ist es wahr Vergangenheit





	Vergangenheit

	Ja


Ich konnte ihn nicht


Mehr länger ertragen


Man zeigte zu oft mit dem Finger


Auf mich


Seinetwegen


Ich habe ihm gesagt


Er soll verschwinden


Er solle zur Gegenwart gehen


Da gab er mir zur Antwort


Sie sei ihm zu feist


Nun sehe ich


Was er suchte


Eine lange Dürre








	Gegenwart und


Zukunft

	Oh werde nicht beleidigend


Vergangenheit


Sonst werden wieder viele


Mit dem Finger


Auf dich zeigen







2. Bild


In der Wohnung der Zukunft. Wohnung ohne Fenster. Links sitzt Adolf, rechts Pablo. Hinten in der Mitte befindet sich eine große transparente Tür. Roman wird durch diese Tür eintreten, trägt legere Kleidung. Adolf in verlumpter und angerußter Führeruniform. Pablo in leichter Bekleidung mit Strohhut.





	Adolf

	Ich kenne Sie





	Pablo

	Ich sie auch





	Adolf

	Wie sehen Sie die Lage da draußen





	Pablo

	Unruhig





	Adolf

	Die Zukunft wird mir gehören





	Pablo

	Warum


Sie hatten doch die Vergangenheit





	Adolf

	Und Sie haben immer noch eine


Schöne Gegenwart





	Pablo

	So sicher ist das nicht


Sie ist zu dick


Und mein Arm zu kurz








	Adolf

	Wollen wir uns die Zukunft nicht teilen


Sie ist nämlich eine lange Dürre


Die zu lang für mich ist


Sagen Sie mal Pablo


Meine Idee war doch gar nicht


So schlecht





	

	Damals in München 1937


In der Propagandaausstellung für


Entartete Kunst


Die Maler


Zu diffamieren


Ihre Gemälde


Pablo


Waren doch auch dabei


Dadurch haben Sie


Im Nachhinein betrachtet


Ganz gut profitiert








	Pablo

	Erwarten Sie jetzt dafür Dankbarkeit





	

	Roman tritt auf.





	Roman

	Guten Tag Störe ich





	Adolf

	Wer ist das





	Pablo

	Ist mir völlig unbekannt





	Roman

	Ich heiße Roman Ich versuche ein Schriftsteller zu sein





	Pablo

	Schriftsteller sind mir in der Regel


Sympathisch


Mit Malern möchte ich mich nicht


Mehr unterhalten





	Adolf

	Wäre ich als Ausländer nicht Führer


Des deutschen Volkes geworden


So wäre ich der größte Maler


Deutscher Nation
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